
THF Beteiligungsmodell
Feldkoordination 86.Treffen, Protokoll
Stand 10.03.2025

 Umsetzung des Beteiligungsmodells Tempelhofer Feld
Protokoll des 86. Treffens der Feldkoordination

Datum: 4.Nov. 2024
Uhrzeit: 17:00 – 19:30 Uhr  
Ort: Online

Tagesordnung
Uhrzeit Thema Federführend ist…

16:30 Abstimmung der ausstehenden Protokolle (80-85) Geschäftsstelle

17:00 Beginn der Sitzung (15‘)
 Begrüßung & Check-In
 Prüfen der Tagesordnung, ggf. Änderungen vornehmen

Moderation: Geschäftsstelle

17:15 Anliegen der Besucher:innen (15‘)
 Abfrage der Anliegen
 Klären des weiteren Vorgehen

Ziel: Interessierte Bürger:innen einbinden und klären, ob, wer, wann und auf welche Weise die Anliegen aufnehmen wird und 
bearbeiten kann. Ggf. eine:n zentralen Ansprechpartner:in je nach Thema aus dem Kreis der Feko wählen

Geschäftsstelle

17:30 Aktuelles:
 Geflüchtete am Columbiadamm – aktueller Stand
 Tanzlinde -Allmende Kontor
 Naturschutzmonitoring 2025 – aktueller Stand

SenMVKU

17:50 Info und Austausch: Skater und Flächennutzung (20‘)
 Aktueller Stand: Bericht vom Treffen am 14.Okt. mit Grün Berlin und Feko
 Weiteres Vorgehen: Vor-Ort-Termin am 5.Nov.

Ziel: Information zum aktuellen Stand und Ausloten möglicher Lösungen,

Grün Berlin

18:10 Pause
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18:20 Info, Austausch und Entscheidung: Projektbewerbungen (20‘)
 Aktueller Stand
 Weiteres Vorgehen: Abstimmung zu den einzelnen Projektideen

Ziel: Information aller Beteiligten, transparentes Verfahren zur Projektauswahl gewährleisten

Grün Berlin

18:40 Info und Austausch: Gastronomie (20`)
 Bilanz 2024 und Ausblick 2025
 Gesamt-Konzept und Hauptgastronomen
 Zustand Bestandsgebäude, Mobile Gastro-Angebote, Bauarbeiten Blaue Stunde u.a.

Ziel: Informationen und Einbinden der Feldkoordination

Grün Berlin, Oliver Marzahn 
(Gast)

19:00 Austausch: Termine und Themen 2025 (20‘)
 Termine 2025: Feko-Treffen, Saisonstart, Feldforen, Projektbörse sowie Wahlen (siehe Anhang nach der Tabelle und 

Kalender in der Nextcloud)
 Sammlung der Themen für 2025

Ziel: Frühzeitige Terminfestlegung sowie Klären der zentralen Themen für 2025

alle

19:15 Termine:
 Dienstag, 5.Nov. 15:30 Uhr, Vor-Ort-Termin mit Skater
 Montag, 18.Nov. 16:30 Uhr, SenMVKU: Auswertung Dialog-Werkstätten
 Donnerstag, 14.Nov. oder Montag, 25.Nov., jeweils 17 Uhr (online): AG Klimaresilienz
 Montag, 2. Dez., 17 bis 19:30 Uhr, SenMVKU: 87.Feko-Treffen

19:28 Check-Out Geschäftsstelle

19:30 Ende alle

ANHANG:
VORSCHLAG

Termine FeKo 2025: jeweils Montags um 17 Uhr: 13.Jan. I 10. Feb. I 3.März I 7. April I 5.Mai I 2.Juni I 7.Juli I -Sommerferien- 8.Sept. I 6.Okt. I 3.Nov. I 
1.Dez.  
Veranstaltungen: Saisonstart Samstag, 26.April: 16. Feldforum am Donnerstag 15. oder  22. Mai, 12.Juni oder 19.Juni 
17. Feldforum mit Wahlen am Donnerstag, 16.Oktober: Wahlmöglichkeit im Infopavillon am Wochenende 11./12.Oktober
sowie direkt auf dem Feldforum am 16.Oktober - Projektbörse im Mai 2025?

Protokoll
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Anwesende Feldkoordination: Christiane Bongartz, Juna Ahmia, Pat Appleton, Monika Dierenfeld, Jule Hanske, Norbert Rheinländer, Beate Storni, Birgit 
Sörensen (gewählte Feldkoordinator*innen), Ursula Renker, Franziska Röhr, Sebastian Rübenacker (SenUMVK), Karla Stierle, David Endter, Hendrik 
Brauns (Grün Berlin)
Gäste: Oliver Marzahn (Grün Berlin)
Besucher:innen: Liva Loé, Rolf Timmermann, Hermann Barges, Antje G., Marlis Fuhrmann, Nils Rickert
Geschäftsstelle: Susanne Werner, Juliane Ade – boscop eG

Änderungshistorie Protokoll
Datum Versionsnummer Bearbeitet von: Optional: Kommentar
11.11.2024 86_FK_2024-11-

04_Prototokoll.docx
Geschäftsstelle

13.11.2024 SenMVKU_Rö
14.11.2024 GB
4.2.25 CB/MD
17.02.2025 GB
17.02.2025 SenMVKU
‍24.02.2025 86_FK_2024-11-04_Protokoll.docx Geschäftsstelle Änderungsmodus aufgehoben/ Kommentare gestrichen – Karte 

Gastro?
10.03.2025 Geschäftsstelle Kommentar zur Gastro-Karte nachrichtlich ergänzt
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Thema Information / Diskussion / Ergebnis Wer ist zuständig? Nächster Schritt

Aktuelles

Geflüchtete am 
Columbiadamm – 
aktueller Stand

Information: Die Berliner Immobilienmanagement GmbH (BIM) hat sich mit den Projekten/ Nutzenden 
getroffen, die von der Ausweitung der Unterkunft am Columbiadamm betroffen sind. Der Umfang des 
Areals und die Planung wurden vorgestellt. Demnächst folgen weitere Abstimmungen zwischen Grün 
Berlin und der BIM sowie den Nutzer:innen. Ein noch zu klärendes Thema ist beispielsweise der 
Baustellenverkehr. Das Projekt Nuture Art Minigolf wird auf eine Ersatzfläche umziehen müssen.

Diskussion/ Austausch:
Entstehende Kosten: Es gilt das Verursacherprinzip, die BIM trägt die Kosten.
Planung der Zuwegung: Während der Öffnungszeiten des Tempelhofer
Feldes nutzen Bewohner den öffentlichen Zugang zum THF vom Columbiadamm aus.
KFZ nutzen den Zugang über die bestehende Zuwegung der bereits bestehenden Tempohome-
Fläche.Während der Schließzeiten des Tempelhofer Feldes nutzen Bewohner und KFZ den Zugang 
über die bestehende Zuwegung des
Tempohome. 
Kommentar: der alte Text war nachvollziehbarer.
Die Anfahrt zu Cabuwazi erfolgt ausschließlich über Tor 4a.
Der Baubeginn ist für das 2. Quartal 2025 geplant, Fertigstellung voraussichtlich im 1. Quartal 2026.
Es gibt die Nachfrage, ob die EU-Renaturierungsverordnung greift -> Die Verordnung greift ab August 
2024. Da die Entscheidung für den Bau der Unterkünfte früher gefallen ist, wird die Verordnung wohl  
eher nicht darauf angewendet, laut SenMVKUt. Auch die temporäre Nutzung spricht dagegen. 
Allerdings ist die bauliche Dimension anders/umfänglicher als die der bestehenden Unterkünfte.
Ergebnis:
Die Prüfung zu EU-Renaturierungsverordnung unter dem Gesichtspunkt Naturschutz wird 
vorgenommen, ebenso wie Baumschutz. Die Verordnung/ Gesetze können nicht den Standort 
verhindern, entsprechende Ersatzmaßnahme/n werden aber Thema sein laut SenMVKU..

SenMVKU, GB

Tanzlinde -
Allmende Kontor

Information Hermann Barges: Die Tanzlinde ist ein Solitär und Gartenkunstwerk. Der Baum ist in 
seinem Wachstum durch eine Birke bzw. zwei Birken behindert. Bei der Pflanzung der Tanzlinde gab es 
nur die größere der beiden Birken. Jetzt wächst die damals sehr kleine, inzwischen große Birke in den 
Kronenbereich der Tanzlinde , so dass keine gesunde Kronen-Entwicklung der Linde stattfinden kann. 
Es sollten beide Birken entnommen werden, da sie die Linde in ihrer Entwicklung behindern  und ihr 
Licht nehmen. An anderer Stelle sollten dafür dann zwei Bäume durch Grün Berlin gepflanzt werden. 
Birken wachsen schnell, können daher unproblematisch woanders gepflanzt werden.

Ergänzung SenMVKU:

Besucher Hermann 
Barges
SenMVKU, 
Grün Berlin

Messen des 
Stammumfangs;
Kontakt Allmende- 
Kontor
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Bei der Entscheidung ist die geschichtliche Bedeutung der Tanzlinde zu berücksichtigen, allgemein und 
speziell für das Tempelhofer Feld. Die Geschichte der Pflanzung geht zurück auf Gerda Münnich, die 
sich für das Tempelhofer Feld eingesetzt hat und 2017 verstorben ist. Der Respekt für und die 
Bedeutung der Tanzlinde sprechen dafür, die Birken zu fällen. Der Verein Allmende-Kontor muss  jetzt 
die Entscheidung und Umsetzung voranbringen.

Austausch/ Diskussion:
Aktueller Stammumfang der Birken: Grün Berlin schätzt, dass aufgrund des Umfangs der Birken eine 
Fällgenehmigung notwendig (ab 80 cm, gemessen in 120 cm Höhe) ist. Ein Antrag müsste durch GB 
oder das Projekt Allmende-Kontor erfolgen. Niels Rickert / Hermann Barges bitten Grün Berlin, den 
genauen Umfang der Birken zu messen.
Bislang sind noch keine Ersatzstandorte erkundet oder geprüft.
Aktuelle Pflege: Die Krone kann von Stress durch Trockenheit herrühren oder auf die Vögel 
zurückzuführen sein. Die fleckigen Blätter deuten Feuchtigkeitsproblem/Bodenluftproblem an.

Ergebnis:
Stimmungsbild zur Aussage: „Die Tanzlinde besitzt als Solitär mit geschichtlich-kultureller Bedeutung 
Priorität, so dass bei entsprechender Ersatzmaßnahme die 2 Birken gefällt werden sollten.“
Die Mehrheit der Mitglieder in der Feldkoordination stimmt zu.

Naturschutz-
monitoring 2025 – 
aktueller Stand

Information: Am 13.11.24 endet die Frist für Angebotsabgaben der Naturschutz-Monitoring-
Ausschreibung. Der Umfang der Ausschreibung ist vergleichbar zu den letzten Jahren. Auch die Alte 
Gärtnerei mitsamt dem Vorkommen an Eidechsen, Heuschrecken ist mitberücksichtigt.
.

SenMVKU

Ideenwettbewerb
SenStadt

Information: Am 13.11.24 ist die EU-Bekanntmachung geplant. Die Zusammensetzung und Namen der 
Preisrichter werden erst bei Auslobung (13.11.24) bekannt gegeben. Es wird darauf hingewiesen, dass 
auf der Website von Nexus neben den verfügbaren Informationen/Dokumenten nun auch die 
Dokumentation des bisherigen Prozesses veröffentlicht sind - leider ohne Fotos.

SenMVKU

Stand Bauarbeiten,
Baumpflanzung

Information: Ab 25.11. wird der Eingang Herrfurthstraße gesperrt, die Bauarbeiten werden bis Frühjahr 
2025 andauern. Das betrifft auch das Haus 104. Ab dem 25.11. erfolgt die Anfahrt über den Taxiway.

Austausch/ Diskussion:
Es gibt eine Nachfrage zum Stand zur Kehrschlaufe vor dem Haus 104. Die entsprechenden 
Informationen werden nachgereicht.
Nachrichtlich: Die Maßnahmen werden bis Frühjahr 2025 andauern.
Zu den Baumpflanzungen: Am 6.11. kommt eine Lieferung, weitere Informationen werden nachgeliefert.

Grün Berlin Nachreichen von 
Informationen zur 
Kehrschlaufe und 
Baumpflanzung.

Skater und Flächennutzung
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Skater und 
Flächennutzung

Information: SenMVKU berichtet, dass der Dialogtermin mit neun Vertreter*innen der Skater 
stattgefunden hat. Die Skater haben die Bedarfe der verschienden Rollsportarten präsentiert und  
potentielle Nutzungskonflikte bzw. Flächenminimierung durch die Parkouranlage erläutert.

Austausch/ Diskussion:
Das eingereichte Projekt Skater-Bucht 2.0 hat mit dem Thema Flächennutzung nichts zu tun.
Der zentrale Konflikt ist ein Flächenproblem: Die Fläche der Skater wird durch den Parkour 
unterbrochen und kann deshalb nur eingeschränkt, nicht mehr in vollem Umfang  genutzt werden.
Die Qualifizierung des Teilbereiches Oderstraße einschließlich der Parkour- und Streetballanlage 
(Bewegungsfläche D_5) wurde gesamthaft am 13.10.2021 nach § 7 Abs. 2 Nr. 1 ThFG genehmigt. Im 
Nachgang zur Genehmigung waren Planungsänderungen erforderlich, die zu einer Verschiebung der 
geplanten Parkour- und Streetballanlage führten. Diese wurde von der genehmigenden Stelle mündlich 
bei einem Vor-Ort-Termin abgestimmt. Die Voraussetzungen für eine Änderung der erteilten 
Genehmigung waren gegeben. Die schriftliche Genehmigung nach § 7 Abs. 2 Nr. 1 ThFG für den neuen
Standort der Parkour-Anlage wurde nach Vervollständigung der Genehmigungsunterlagen am 
15.10.2024 nachgeholt.

Eine Baugenehmigung ist nicht notwendig da es sich nach § 61 BauO Bln um ein genehmigungsfreies 
Vorhaben handelt..  . Das Bezirksamt wäre nicht zuständig, sondern die Bauaufsicht des Senates.

SenMVKU Vor-Ort-Termin am 
Dienstag, 5. 
November mit 
Beteiligten.

Termine und Themen Planung2025

2025 Information:
Die Treffen der Feldkoordination finden 2025 jeweils montags um 17 Uhr statt und zwar am  13.Jan. I 
10. Feb. I 3.März I 7. April I 5.Mai I 2.Juni I 7.Juli I -Sommerferien- 8.Sept. I 6.Okt. I 3.Nov. I 1.Dez.
Die Feldkoordination stimmt der Planung zu.

Der aktuelle Terminvorschlag für den Saisonstart ist Samstag, 26.April 2025.
SenMVKU schlägt vor, das Feldforum mit Wahlen ins Frühjahr vorzuziehen.

Austausch/ Diskussion:
Für ein Vorziehen der Wahlen:
o Die Feldkoordination ist aufgrund verschiedener Umstände in letzter Zeit dünn besetzt, das könnte 

ein Argument dafür sein, die Wahlen vorziehen, um die Kräfte zu bündeln für Veranstaltungen, 
Bedarfe im Sommer, so dass in Belastungsphasen notwendiges Engagement und Präsenz besser 
verteilt werden kann.

o dazu: Eine Überschneidung von aktuell Gewählten und neu, vor Ablauf dieser Wahlperiode, 
gewählten Mitgliedern in der FeKo wäre in Ordnung, das könnte evtl. auch bedeuten, dass neue 
Mitglieder gut eingeführt werden könnten.

Gegen ein Vorziehen der Wahlen:

Geschäftsstelle Terminfindung wird im
JF Dienstag 12.11. 
abgeschlossen.
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o Ein Termin im Frühjahr wäre zu kurzfristig, die Bewerbung müsste demnächst starten.
o Der Sommer ist bereits voll mit Terminen, da braucht es nicht noch mehr. Das spricht eher dafür, 

die Wahl nach hinten zu verschieben.

Offene Fragen:
o Die gewählten Mitglieder der Feldkoordination werden für drei Jahre gewählt, ihr Auftrag geht also 

bis Nov. 2025. Wäre eine Verkürzung des Mandats überhaupt satzungsgemäß?
o Die Frage bedarf eines Austauschs in Ruhe der gewählten Mitglieder der Feko, auch zu den Folgen

mit Blick auf den Ideenwettbewerb.

Ergebnis/ Nächster Schritt:
Gewählte Feldkkordinator:innen beraten/ überlegen intern und geben Rückmeldung.

Austausch und Ergebnis Saison-Start:
 2025 sollen zwei Feldforen stattfinden: Der Vorschlag, das erste Feldforum in 2025 mit dem 

Saison-Start zusammenzulegen, wird in der Tendenz befürwortet.
 Zum Datum: Samstag, 26.April 2025 ist ferienbedingt ungünstig. Besser erscheinen 2.Mai, 

10.Mai - 17.Mai wird als zu spät erachtet.

Weitere Termine 
2024

 Montag 18.11.24: 16:30 Uhr Auswertung Dialogwerkstätten, SenMVKU (Raum 402)
 Montag 25.11. 24, 18.00 Uhr: Klima AG, online: Frage: Was sind die Inhalte, Ziele dieser AG? 

Gibt es Finanzierungsmöglichkeiten? Antwort: Für Klima-Themen gibt es nach wie vor Töpfe.
Inhalte: Den aktuellen Sachstand/ Wissensstand so gut erfassen, dass er barrierefreier 
kommuniziert werden kann: Wo stehen wir? Welche Möglichkeiten gibt es? Orientierung: Kleinere
Ansätze identifizieren, die auch schnell umgesetzt werden können.

Projektbewerbungen

Projekt-
bewerbungen

Information: Die Übersicht über die Projektbewerbungen liegen den Mitgliedern der Feldkoordination 
vor. Grün Berlin berichtet über den aktuellen Bewerbungsstand. Prozessvorschlag: Gibt es 
grundsätzliche Einwendungen gegen die geteilte Einordnung in Kategorien? (Prozessstand: 
Vorprüfung)

Austausch: Es gibt Fragen zu Nr.9, 4, 5.
Antworten:
ad 4: Pop-up Projekte sind saisonal, bis zu 6 Wochen Veranstaltungen.
ad 9: das Projekt ist mit Gebühren, daher ein Serviceprojekt
ad 5:  Es handelt sich um eine 1-Tages-Veranstaltung, daher kein Projekt.

Ergebnis: Gewählte Feldkoordinator:innen benötigen noch Zeit und  melden sich ggf.

Grün Berlin, alle JF: Vorgehen 
beraten/entscheiden

Entscheidung Anfang 
Dez.
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Es wird vorgeschlagen, dass eine nächste Projektauswahl wieder im nicht-öffentlichen Rahmen vor 
einem Treffen der Feldkoordination erfolgen soll, um konkret über die Bewerbungen sprechen zu 
können. Anfang Dezember soll es zu einer Entscheidung kommen. Beim JF wird das Vorgehen beraten.

Gastronomie

Bilanz und 
Ausblick

Information, Oliver Marzahn Gr  ün Berlin   
(seit 15. Dezember2023 bei Grün Berlin für Gastronomie zuständig bei GB).

 Coffee Bike, Blaue Stunde, Tempelgarten melden für Saison 2024 gute Bilanzen, welche die 
Umsatzprognosen übertroffen haben.

 Positive Erfahrungen wurden auch mit dem Pilot „Food Inkubator“ gemacht. Es ist die  
Möglichkeit für Anbieter ohne bestehenden/eigenen Standort für mind. 6 / max. 18 Wochen auf
dem THF aktiv zu sein. Das Angebot richtet sich an angehende Gastronomen. Ziel ist u.a. 
Abwechslung im Angebot auf dem Feld. Es gab 5-6 Bewerbungen. Veganer Döner war 
erfolgreich auch mit Angebot am T-Damm.

 Themen/Learnings sind immer wieder: Verschattung, Strom, Infrastruktur (Ab-/Wasser/Strom) 
sowie die Senatsvorgabe zur Nachhaltigkeit.

 Rückmeldungen aus Feedbackgesprächen, die nach der Saison stattgefunden haben: Das 
THF ist gut, Gastronomen sind positiv gestimmt. Zu den Themen gehört auch die 
Preisgestaltung/ Umgang mit Teuerungen.

 Tempelgarten: ab Q1/2025 fangen die Bauarbeiten zur Sanierung der Gebäude an.
 Weitere Informationen/gute Erfahrungen: Eis-Bike bei Riesendrachenfest. Blaue Stunde nimmt

auch neue Angebote in Sortiment auf.

Austausch/ Diskussion:
Nachfrage nach der Größe des Areals „Blaue Stunde“ – eine Besucherin hat den Eindruck, dass die 
genutzte Fläche erweitert wurde. Laut Grün Berlin ist der genutzte Bereich nach wie vor der vereinbarte 
Stand. Der devastierter Rasen ist auf Baumaßnahmen der Medienerschließung und Havarien 
zurückzuführen, nicht bedingt durch Blaue Stunde, die Fläche wird wieder hergestellt.
Es gibt die Bitte, eine Karte mit Auszeichnung der Bereiche, die genehmigt sind, an die Feldkoordination
zu schicken. 
Nachrichrichtliche Ergänzung: GB sagt zu die Karte zu liefern. Oliver Marzahn wurde angefragt – Karte 
wird nachgereicht, sobald diese vorliegt.

Grün Berlin Karte mit Fläche 
Blaue Stunde 
an FeKo

Termine / Sonstiges

Termine:
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 Dienstag, 5.Nov. 15:00 Uhr, Vor-Ort-Termin mit Skater
 Dienstag, 12.Nov.: 9 bis 10:30 Uhr Jour Fixe Online
 Montag, 18.Nov. 16:30 Uhr, SenMVKU: Auswertung Dialog-Werkstätten
 Donnerstag, 14.Nov. oder Montag, 25.Nov., jeweils 17 Uhr (online): AG Klimaresilienz
 Montag, 2. Dez., 17 bis 19:30 Uhr, SenMVKU: 87.Feko-Treffen

Sonstiges Regelmäßige Berichte: Es gibt aktuell nichts Weiteres zu berichten.
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